
Unser Beratungsteam: 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
Regina Peiffer, Beratungslehrerin: 

r.peiffer@kwg-hx.de 

Uta Hartmann, Beratungslehrerin: 
u.hartmann@kwg-hx.de 

Ulf Osterbrink, Beratungslehrer: 
u.osterbrink@kwg-hx.de 

 
Devin Coskun, Schulsozialarbeiter:  

devin.coskun@kwg-hx.de, 05271/9637118 

Ina Reuter, Schulsozialarbeiterin: 
ina.reuter@kwg-hx.de, 05271/9637118 

 
 

 
Medienscouts 

 
Daniel Frick,  

Medienscout 

d.frick@kwg-hx.de 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
König-Wilhelm-

Gymnasium 

Höxter 
 

Im Flor 11  
37671 Höxter 

Telefon: 05271/9637100 
E-Mail: kwg@hoexter.de 

Internet: www.kwg-hoexter.de 
 
 
 

Ihre 
AnsprechpartnerInnen: 

 
Schulleiterin:  Heike Edeler 
stellv. Schulleiter:  Thorsten Lammert 

 
Erprobungsstufe: Heike Edeler,  

 Dr. Carola Fern 
Mittelstufe:  Christian Schlenke 

Oberstufe:  Ralf Westermann 

Beratung:  Regina Peiffer 
Unterrichts- /  

Qualitätsentwicklung:  Dr. Sebastian Krackl 

 
Schulsozialarbeit: Devin Coskun 

 Ina Reuter 
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So beraten wir am KWG 
 
Lehren, Erziehen, Beurteilen und Beraten sind 
vielfältig aufeinander bezogene Aufgabenfelder 
einer jeden Lehrkraft. Dabei gewinnen die psy-
chosozialen Beratungsaufgaben in der Schule zu-
nehmend an Bedeutung. Die zu Beratenden 
können Schülerinnen und Schüler, Erzie-
hungsberechtigte oder Lehrkräfte sein, die 
Unterstützung bei schulischen sowie familiären 
Problemen und Verhaltensauffälligkeiten suchen. 
Dabei ist die Freiwilligkeit der Beratung 
selbstverständlich. Die Beratenden verpflichten 
sich zur Verschwiegenheit. 
 
In schulischen Beratungsprozessen bringen ver-
schiedene Personengruppen ihre Kompetenzen 
und Erfahrungen ein, um diese Prozesse entspre-
chend zu moderieren und zu begleiten. Insbeson-
dere sind dies Beratungslehrkräfte, Fachkräfte der 
Schulsozialarbeit sowie weitere pädagogisch Han-
delnde. Sie arbeiten je nach Beratungsanlass in 
Teams zusammen und fungieren dabei oft auch 
als Brückenbauer und Verbindungsglieder zum au-
ßerschulischen Beratungsnetzwerk. 
 

Ziele und Aufgaben 

Alle Schülerinnen und Schüler sollen sich am KWG 
wohl fühlen und entsprechend ihren Fähigkeiten 
gefördert und gefordert werden, um den ge-
wünschten Schulabschluss zu erreichen. Daneben 
hat die Schule einen Erziehungsauftrag und spielt 
eine wichtige Rolle in der Persönlichkeitsentwick-
lung und Identitätsfindung. Wichtige Erzie-
hungsziele sind hier Selbstständigkeit, 
Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit und de-
mokratisch basiertes, verantwortliches 
Handeln für uns und unsere Umwelt. 

 
Beratung versteht sich als ein Instrument, diese 
Ziele in allen Belangen zu unterstützen.  
Beratung ist als ein dialogischer Prozess zu 
verstehen, bei dem der Ratsuchende in seinem 
Anliegen Unterstützung erlebt und gemein-
sam mit dem Beratenden die für sich pas-
sende Lösungsstrategie entwickelt.  
 
 

 
 
 
 
✓ Individualberatung 
 

• Konflikte, Streit und Probleme in der 
Schule oder in der Familie 

• Mobbing/ Cybermobbing 
• Krisensituationen, z. B.  

Essstörungen, Ängste, Trauer/Verlust 
• nichtsuizidales selbstverletzendes Verhal-

ten, Sucht, Suizidalität, Depression  
• Schulangst, Prüfungsangst 

 
✓ Schulklassenbezogene Beratung  

 
✓ Lernberatung 

 
✓ Beratung gemäß SGB VIII 
    (Sozialgesetz Kinder- und Jugendhilfe) 

 

 

 
Vernetzung mit außerschulischen  
Beratungsträgern  
 
z. B. regionale Schulberatungsstelle, Beratungs-
zentrum der Caritas Brakel, Donum vitae, Dro-
genberatungsstelle, Jugendamt, Gesundheitsamt, 
LWL-Tagesklinik, Albert-Schweitzer-Therapeuti-
kum, Kreisjugendpflege etc. 

 

 

Prävention am KWG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Prävention am 
KWG

Teamer
(JG 5/6)

Kinder-
schutz-

parcours
(JG 5)

Medien-
scouts/z.B. 
Chatregeln 

(JG 5-6)

Mobbing-
Prävention

(JG 6)

Cyber-
crime/

-mobbing
(JG 7/8)

Sexual-
pädagog.

Workshops
(JG7/8)

Alkohol-/ 
Drogen-

prävention
(JG 8/9)


